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Beschreibung
Esaias Kies wurde in Waiblingen geboren war Vogt in Sachsenheim und anschließend in
Bad Cannstatt.
Die wahrscheinlich posthum entstandene Medaille zeigt auf seiner Vorderseite das bärtige
Brustbild von Esaias Kies mit gemustertem Rock und Halskrause nach rechts. Die Rückseite
zeigt eine Szene aus dem Alten Testament: Jonas wird vom Walfisch an Land gespien.
Rechts davon ist ein Baum dargestellt, hinten befindet sich ein Segelschiff.
[Kathleen Schiller]

Grunddaten

Material/Technik: Silber, vergoldet
Maße: Durchmesser: 39,7 mm, Gewicht: 33,17 g

Ereignisse

Hergestellt wann
wer C. Drentwett-Prägeanstalt
wo Augsburg

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Esaias Kies (-1569)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://bawue.museum-digital.de/object/10232


wer
wo Württemberg

Schlagworte
• Bildnismedaille
• Gefördert durch die Numismatische Kommission der Länder in der Bundesrepublik

Deutschland
• Medaille
• Personenmedaille
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